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Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1963 Ausgegeben am 22. Jänner 1963 t. Stück 

1. Kundmad1ung: Pflegegebühren für die Wiener städtischen Krankenanstalten, Neufestsetzung. 
2. Kundn1achung: Druckfehlerberiduigung. 

1. 
Kundmachung des Amtes der Wiener Lan
desregierung vom 18. Dezember 1962, Magi
stratsabteilung 17-VDI-8189/62, betreffend 
die Neufestsetzung der Pßegegebühren für 

die Wiener städtisdten Krankenanstalten. 

Die Wiener Landesregierung hat am 18. De
zember 1962, Pr. Z. 3370, gemäß § 34 Abs. 1 
des Wiener Krankenanstaltengesetzes vom 14. No
vember 1957, LGBI. für Wien Nr. 111958, fol
genden Beschluß gefaßt: 

Die Pflegegebühren für die Krankenanstalten 
der Stadt Wien, und zwar 

Allgemeines Krankenhaus, 
Krankenhaus der Stadt Wien - Lainz, 

einschließlich der Abteilung für Strahlen
therapie, 

Wilhelm i n"""pi tal, 
Franz Josef-Spital, 
Kra·nken.anstalt Rudolfstiftung, 
Elisabeth-Spital, 
Sophien-Spital, 
Allgemeine Poliklinik, 
Krankenhaus Floridsdorf, 
Kinderklinik Glanzing, 
Mautner Markhof's<hes Kinderspital, 
Karolinen-Kinderspital, 
Gottfried von Preyer'sdies Kinderspital, 
St. Anna Kiru!erspital, 
Frauenklinik Gersthof, 
Ignaz Semmelweis-Frauenklimk, 
Nervenheilanstalt Rosenhügel, 
Nervenheilanstalt Maria Theresien-Scblößl, 
Lu"'enheilstätte Baumgartner Höhe, 

werden mit Wirksamkeit vom 1. Jän:ner 1963 
einheitlich wiie folgt festgesetzt: 

Allgemeine Gebührenklasse . . . . . . . . . . 110 S 
2. Gebührenklasse .................. 145 S 
!. Gebührenklasse . . . . . . . . . . . . . . 180 S 

pro Kopf und Pflegetag. 
Im C. M. Frank-Kinderspital Lilienfeld ist ab 

!. Jänner 1963 ein Pflegegebührensarz von 85 S 
tiiglich pro Kopf zu entrichten. 

D~r Landeshauptmann: 

Jonas 

2. 
Kundmachung des Amtes der Wiener Landes
regierung vom 8. Jänner 1963, betreffend 
Berichtigung von Druckfehlern im Landes-

gesetzblatt für Wien. 

Auf Gruru! des § 2 Abs. 2 des Gesetzes vom 
30. Oktober 1945, GBI. der Stadt Wien Nr. 1, 
über das Gesetzblatt der Stadt Wien wird kund
gemacht: 

1. Im § 254 Abs. 1 Z. 4 des Gesetzes vom 
21. September 1962, LGBI. für Wien Nr. 21, be
treffend. allgemeine Bestimmungen und das Ver
fahren für die von den Abgabenbehörden der 
Stadt Wien verwalteten Abgaben (Wiener Ab
gabenordn.ung - WAO.), hat es statt „§ 15 
Abs. 3" richtig „§ 15 Abs. 4" zu lauten. 

2. Im § 254 Abs. 1 Z. 15 dieses Ge~es hat es 
statt „17. Oktober 1961" ridn.ig „20. Oktober 
1961" zu lauten. 

Der Landeshauptma:nn: 

Jonas 

!inulnt: Sd;k. 4- ~tthWwi fik Wien. sicd g&geo En~ det VenchleilpreUes YOn 7.0 g f& 1W Stil« im; ~vcrlag der 
StidriM.hn H~. L, ~ Sties• '1, H~. und in der V~ dd' t:hterreidtildten .Stuttdrw:brei - W"teoer Zeitung. 

Wlea. L. Wolluile 27a. erhiklids. 

Orudt der Oster..adlischen Staatsdrud<erei. 
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